
Elite des RSV Breckenheim bei den Deutschen
Nachdem rnan sich im Septem-
ber beim Bundespokal für die
Teilnahme an der Deutschen
Meisteßchaft qualifi zierte, ging
es nun in Lübbe(te bei eben die-
ser zul Sache. Mit dabei die Ein-
radsportler des Rad-Sport-Ver-
ein 1912 Wiesbaden-Brecken-
heim.
AudrdiesesVorhaben slandnidt
gerade unter einem glücklichen
Stern. Nachdem in den letzten
Wochen aus den bekannten
Gründen ein regulaires TraininB
in der Brcckenheimer Sport- und

Kultuhatle nicht durchgeführt
werden konnte, wurden einzelne
Mitglieder auch noch kurz vor
dem Wochenende von einer Er-
kältung heimgesucht. Das Ab-
scNusstraining wurde somit erst
vorotin Lübbecke (in k-West-
falen, Nähe Minden) am Vor-
abend des'Wettkampfes absol-
viert.
Fih den RSV Breckenheim star-
tete also die 4er Eiffadsport-
Mannschaft Elite offene Klasse
mit Veronika Becht. Tamina
tr'leck Remo Raabe und Eliza Zi-

gric. Als Elite werden i4 Halen-
radsportler die Akteure genannt,
v/elche das 18. Lebensjahr er-

reicht haben. In einem nach den
eingereichten Punklen äußerst
ausgeglichenen Sta.rlerfeld - der
höchste zum nieddgsten einge-
reichten Wert lag nur 1,5 h.lnkte
auseinander - ging es gleich als
erstes an den Stat.
Die Sportlerlnnen fuhren recht
ruhig und besonnen ihr Pro-

gramm durch und wurden von
den shengen Kampfrichtem mit
vielen kleinen Abzi.igen bei der
Ausf ührung gemaßregelt. Selbst
die neu eingebrachten Pro-
grammteile klappten und man
fuhr ohne Sturz und groben
Schuitzer durch. Schlussendtich
fuhren die Vier 102,39 hükte von
131, 10 aufgestellten Pudden her-
aus. Was diese Leitung wert ist,
konnte man erst nach den nach-
folgenden Startern feststellen.
Man wurde etwas durchgereicht
und wurde schlussendlich Sieb-

ter. Trotzdem herrschte bei den
Sportlern aus Breckenheim und
auch beim Trainer Franz Fleck
Freude über die Teilnahme und
die gezeigte I€isttul8 an der Deut-
schen Meisterschaft, gleich im
erstenJalr ihrcs Bestehens. Das
die anderen Mannschaften eine
besser abgestimmte Leisturg dar-
bote4 ist Arspom fü.r den neuen
Adauf irn folgenden Jahr. -Denn
nach der DM ist vor der DM" u/ie
auch Sportwa(in Ute Raabe an-
merlde.
Die Vereirsverantwordichen und

auch Sporder und Betreuer strd
den befreundeten Vereinen aus
Erbenheim uld Sorurenbery sebr
danl<bar die selbsdos einen Teil
ihrer Trainingszeiten mit den
Breckenheimer Halleff adsport-
lem teilteL nachdem diese duch
die Zweckentfremdung der
Breckenleimer Halle keine Trai-
ningsmöglichkeiten meh.r hatten.
Nur dadurchwar es überhaupt
mö8lich, einen kompletten Trai-
ningsausfallzuvemeidenlmd die
Leistungen überhaupt abrufen an
körlrlen. OR


